
28. Pflichtspiel Kreisliga Diepholz 2010/2011
am 21.05.2011 beim TSV Neubruchhausen
7:4 Auswärtsniederlage nach 3:4 Führung zur Halbzeit;

Tore: Tim Nachtigall (Christoph Albers); Christoph Albers (Henrik Albers); Christoph Albers

(Jan Könemann und Claas Menke); Claas Menke (Jan Könemann)
 ����Tabellenplatz: 12

Wieder 7! Gegentore gegen Neubruchhausen, das ist einfach zu viel ... !
Nach einem 2:0 Rückstand, zwischenzeitlichem Ausgleich, erneutem Rückstand, zur Pause noch 3:4 zu

führen war bis dahin ... eine prima Leistung, bei der die Mannschaft außergewöhnlichen Charakter zeigte.
In der zweiten Halbzeit haben wir es in den ersten Minuten versäumt nachzulegen und sind dann bitter

bestraft worden. Wir hatten dann nichts mehr nachzulegen ....

Wir verschlafen den Anfang komplett – in der ersten Viertel Stunde sind wir irgendwie nicht da ... : in der 6.
Min kommt nach eigenem Ballverlust Rico Volkmann an den Ball und „spaziert“ durch unsere Abwehr –

Stephan Knoche kommt zu spät aus dem Tor; es steht 1:0 für die Hausherren. Die legen nach, haben in der
11. Min die nächste gute Gelegenheit nach langer Flanke und Kopfball Christoph Nolte gegen Christian

Sandmann – gefährlich! In der 15. Min schließlich ein weiteres starkes Solo von Rico Volkmann, der die
Abwehr abermals schlecht aussehen lässt, diesmal gibt er quer und bekommt die anschließende Flanke auf

den Fuß, die er stark zum 2:0 verwertet! Spätestens jetzt konnte man „Angst“ haben Neubruchhausen
würde uns wieder sieben Tore, wie im Hinspiel einschenken können – Leider sollte es wirklich so kommen –

auch wenn das Spiel eine komplett andere Wendung nahm: Zunächst kommen wir wieder ins Spiel – und

wie: zunächst zeigt Claas Menke in der 20. Min  Einsatz und erkämpf eine Ecke – doch Neubruchhausen
steht noch gut hinten. Und wir setzen weiter nach – Neubruchhausen rückt vor – wir stören – endlich –

schon im Mittelfeld. In der 23. Min erkämpft Christoph Albers den Ball und legt auf Tim Nachtigall quer. Tim
lässt einen Abwehrspieler „cool“ aussteigen und lässt anschließend dem weit aus dem Tor spielenden

Torwart keine Chance – es steht 1:2. Und weiter ist jetzt der TUS Kirchdorf besser. In der 32. Min spielt
Christoph Albers stark steil auf Jan Könemann, der im Strafraum! „unsanft“ vom Ball getrennt wird, ohne

dass der Schiri pfeift. In der 35. Min rückt Neubruchhausen geschlossen aus der Abwehr – wieder stören
wir konsequent im Mittelfeld und erobern den Ball. Henrik Albers schickt seinen Bruder Christoph steil. Mit

einem Heber überwindet er in „Klasse- Manier“, den wieder weit vor dem Tor spielenden Torwart: 2:2! Wir

waren wieder drann – Neubruchhausen erhöht aber wieder den Druck – In der 40. min kann Christian Nolte
bei zu wenig Gegenwehr! im Alleingang das 3:2 machen. Wieder liegen wir hinten! Geben aber eine Klasse

Antwort – schon eine Minute Später holt sich Claas Menke im Mittelfeld den Ball und schickt Jan Könemann
steil allein auf das Tor zu. Dieser legt quer auf den besser stehenden Christoph Albers, der zum 3:3

ausgleicht! Damit noch nicht genug, denn kurz vor der Pause legen wir zur 3:4 Führung! nach. Dieses Mal
schickt Jan Könemann aus dem Mittelfeld Claas Menke steil, neben sich wieder Christoph Albers. Claas

Menke macht es allein! und lässt dem Torwart keine Chance! . „What a game“ – zur Halbzeit. Wer weiß,
wie das Spiel ausgegangen wäre, hätte Henrik Albers in der 47. Min nach Steilpaß Jan Könemann und

eigener Kopfballvorlage aus ca. 30 m halb rechts gegen den weit aus dem Tor geeilten Torwart getroffen.

Der Ball verfehlte das leere! Tor nur sehr knapp. Oder wenn in der 49. Min, als wieder Henrik Albers nach
dem auf der anderen Seite Nico Temme an Stephan Knoche gescheitert war, wieder nach Steilpaß dieses

Mal an der linken Außenseite aus ca. 35 m, das Tor getroffen hätte. Wieder war der Torwart weit aus de
Tor gekommen. Wieder fehlten nur Zentimeter! das leere Tor zu treffen... Statt dessen macht

Neubruchhausen nach Ecke in der 53. Min durch Nico Temme per Kopfball das 4:4. Das Spiel entscheidet
sich in der 63. Min. Wir hatten gerade gewechselt – standen nicht gut. Dennis lange nutzt das eiskalt zum

5:4, da wir noch unsortiert stehen und zu weit weg von den Gegnern sind. Das Spiel ist gelaufen, wir
können nicht mehr antworten. In der 72. Min wirkt Torwart Stephan Knoche unkonzentriert. Nico Timme

bedankt sich mit dem 6:4! Den Endstand besorgt Dennis Lange in der 80. min. Ein Konter von Henrik

Albers, der nicht schnell genug vorgetragen wird und von Neubruchhausen abgefangen wird, leitet den
Gegenstoß von Neubruchhausen ein. Ein Fehler von Stephan Knoche im Tor begünstigt das 7:4. Dabei

verletzt sich Stephan Knoche, so dass mit Jan Könemann schließlich ein Feldspieler ins Tor musste. Da
Kirchdorf schon drei mal gewechselt hatte musste Kirchdorf die letzen 10 min mit nur 10 Spielern

auskommen. Tore fielen nicht mehr...

Aufstellung:

Stephan Knoche (82. Min Jan Könemann)
Dominic Köper (78. Min Hendrik Osterholz)

Henrik Osterholz (Felix Grünenbaum 78. Min) - Hendrik Nietfeld
Alexander Melloh - Tim Nachtigall (66. Min Tjarden Lohmeier)

Christian Sandmann (63. Min Lars Brokate) - Jan Könemann - Claas Menke
Christoph Albers - Henrik Albers


